
 

 4.  

Ich gehe fort wie schon vor Jahren,  

Die neue Heimat wartet schon.  

Werde viele Freunde hinterlassen,  

Und meine Spuren- glaub ich schon. 

  

Was nützt es länger zu verweilen,  

Wo das Unglücklich sein gewann die Übermacht!  

Keine Freundschaft kann mir die Seele heilen,  

Die hier in Trauer fast zerbrach.  

 

Versteht mich recht: Ihr seid mir teuer!  

Doch was nützt Euch mein Unglücklich sein?  

In der neuen Heimat bin ich glücklich,  

Erstrahl die Seele im neuen Schein.  

 

So last mich ziehen und werdet fröhlich,  

Ihr werdet mich wieder glücklich sehn’! 
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